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Medieninformation 

 
Langsame Rückkehr zum Regelbetrieb 
 

• Schneller als erwartet beruhigt sich die Lage auf Straße und Schiene  

• Vereinzelt weiter infrastrukturbedingte Einschränkungen 

• Wetter bleibt durch Frost und vorhergesagten Eisregen herausfordernd 

Der Regelbetrieb im Nahverkehr kann heute langsam wieder aufgenommen werden. Auf vereinzelten 
Strecken kommt es infrastrukturbedingt dennoch zu Einschränkungen, Kapazitätsreduktionen und evtl. 
Fahrtausfällen. Ursächlich dafür sind die entstandenen Schäden an Fahrzeugen aufgrund von Glatteis- 
und Baumunfällen sowie Frost – diese stehen dem Verkehr dann nicht mehr zur Verfügung. Auch die 
Infrastruktur kann witterungsbedingt geschädigt sein. Schnee und Glatteis auf Nebenstraßen kann an-
gesichts des andauernden Frostes im Einzelfall noch zu Einschränkungen führen, z. B. im Schulbusver-
kehr. Das Wetter bleibt herausfordernd: In einigen Teilen Schleswig-Holsteins sind für Montag Eisre-
gen, Schnee und Hagel vorausgesagt. Das kann regional zu neuen Einschränkungen führen. 
 
NAH.SH-Geschäftsführer Dr. Arne Beck: „Wir freuen uns, dass wir bereits am heutigen Sonntag auf 
fast allen Bus- und SPNV-Strecken in Schleswig-Holstein wieder zum Regelbetrieb zurückkehren und 
so unseren Fahrgästen ein fast vollständiges Fahrtenangebot offerieren können. Der enge Austausch 
im Verbund hat dies ermöglicht. Wir danken allen Mitarbeitenden für das große Engagement zur Siche-
rung des Betriebes, wo immer dies im Abgleich mit der Fahrgastsicherheit vertretbar war, und die jetzt 
mögliche zügige Rückkehr in Richtung Regelbetrieb." 
 
Die Lage bleibt dynamisch. Auch, wenn es regionale Unterschiede der Situation gibt: Der Nahverkehr 
ist ein zusammenhängendes System, sodass auch Regionen von Einschränkungen betroffen sein kön-
nen, bei denen die Wetterlage entspannter war und ist.  
 
Da die Sicherung des Betriebes weiter priorisiert wird, können Echtzeit-Informationen in Apps und Aus-
kunftssystemen nach wie vor nicht gewährleistet sein. Fahrgäste sollten sich also weiterhin vor Antritt 
der Reise zusätzlich auch bei ihrem regionalen Verkehrsunternehmen zur aktuellen Lage informieren. 
 
Alle Informationen zum Nahverkehr im echten Norden gibt es unter: www.nah.sh 
 
Hier ein paar weitere hilfreiche Links:  

• AKN: https://www.akn.de/ 

• DB Regio Schleswig-Holstein: https://regional.bahn.de/regionen/schleswig-holstein 

• erixx Holstein: https://www.erixx-holstein.de/ 

• nordbahn: https://www.nordbahn.de/ 

• Norddeutsche Eisenbahn Niebüll (neg): https://www.neg-niebuell.de/ 

• Regionale Busunternehmen: https://www.nah.sh/de/nah-sh/die-unternehmen/ 

• Bahnlinienplan der NAH.SH: https://www.nah.sh/de/karten/liniennetzplaene/ 
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